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Betrifft 
 
Querungshilfe Hohe Geest in Höhe des Spielplatzes südlich der Einmündung Gorenkamp 
 
 
 
Beratungsfolge 
 

 

03.12.2009 Bezirksvertretung Münster-Hiltrup Anhörung 
28.01.2010 Ausschuss für Stadtplanung, Stadtentwicklung, Verkehr und Wirtschaft Entscheidung
 
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
 
Der Planung zum Bau einer Querungshilfe in der Straße Hohe Geest in Höhe des Spielplatzes 
südlich der Einmündung Gorenkamp gem. Anlage 1 wird zugestimmt. 
 
II. Kosten/Folgekosten 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass Herstellungskosten in Höhe von ca. 15.000,00 Euro aber 
keine Folgekosten entstehen. 
 
III. Finanzierung/Mittelbereitstellung 
 
Die o. g. Sachentscheidung ist im Teilergebnisplan 2010 nicht finanziert. Die erforderlichen Mittel 
werden für den Teilergebnisplan 2011 angemeldet. 
 
 
 
Begründung: 
 
Bei einer Ideenbörse zur Sanierung des Spielplatzes an der Straße Hohe Geest wurde von Bür-
gern angeregt, eine Überquerungshilfe im Bereich des Spielplatzes vorzusehen. Die CDU-Fraktion 
in der Bezirksvertretung Münster-Hiltrup hat diesen Wunsch aufgegriffen und mit ihrem Antrag vom 
14.08.2008 (Anlage 2) die Verwaltung beauftragt, die Anlage einer Querungshilfe zu prüfen. 
 
Die Verwaltung schlägt vor, zur Verbesserung der Überquerungsmöglichkeit in Höhe des Spiel-
platzzuganges eine Mittelinsel vorzusehen. Da die Hohe Geest beidseitig Mehrzweckstreifen auf-
weist, kann eine Mittelinsel ohne zusätzliche Aufweitung des Straßenquerschnittes gebaut werden 
(Anlage 1). Im Bereich der Mittelinsel entfallen künftig die Mehrzwecksteifen. Anstelle der Mehr-
zweckstreifen werden im Bereich der Mittelinsel Schutzstreifen für Radfahrer in eine Breite von 
1,25 m markiert und mit Radfahrerpiktogrammen versehen. Um eine ausreichende Sicht zwischen 
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dem Kfz-Verkehr  und querenden Fußgängern zu gewährleisten wird beidseits der Mittelinsel auf 
einer Länge von ca. 80 m ein Haltverbot angeordnet. 
 
Die Straße Hohe Geest gehört zum erweiterten Vorbehaltsnetz. Aus diesem Grund liegt die Ent-
scheidung für die Maßnahme beim Ausschuss für Stadtplanung, Stadtentwicklung, Verkehr und 
Wirtschaft. 
 
 
I. V. 
 
gez. 
Schultheiß 
Stadtdirektor 
 
 
Anlagen: 
Anlage 1: Planung M. 1:500 
Anlage 2: Antrag der CDU-Fraktion in der Bezirksvertretung Münster-Hiltrup vom 14.08.2008 
 
 
 
  


